
 

"Usgsperrti immer witerkämpfe!" 

Zum Spiel gegen Langnau 

Die Spielzeit 2016/2017 neigt sich dem 
Ende entgegen. Mit Langnau besucht 
uns diesen Samstag der letzte Gegner 
im Schluefweg zu einem nicht beson-
ders bedeutungsvollen Spiel. Die Saison 
war sportlich nicht zufriedenstellend, 
abgesehen vom Glanzpunkt des Cupsie-
ges. Das ist aber nicht der Grund für 
zornige Mienen, denn die Erwartungen 
waren ja von Beginn weg tief. Hätten 
wir im letzten Sommer Cupsieg plus 
diskussionsloser Ligaerhalt angeboten 
erhalten: Wer hätte nicht unterschrie-
ben? 

Doch in letzter Zeit beschäftigte uns die 
Situation zunehmender Repressalien im 
Umfeld unserer Fankultur. Es scheint 
zur zweifelhaften Tradition zu werden: 
Gegen das Ende einer ruhigen Saison 
ohne besonderen gewaltförmigen Zwi-
schenfällen wird eine Serie von Stadion- 
und Rayonverboten ausgesprochen. Die 
Stadionverbote, welche uns mittlerwei-
le zu schaffen machen, sind zahlreich 
und von verschiedener Seite ausgespro-
chen (Polizei, EHC Kloten, Sicherheits-
kräfte anderer Vereine). Die Begrün-
dungen für ebendiese Verbote können 
als weit hergeholt bis „gesucht“ be-
zeichnet werden. 

Respekt für die Fans der 
Stehplätze Schluefweg 

Vor gut drei Jahren machten wir uns als 
Fanszene gemeinsam stark, gegen das 
fälschlicherweise als „Hooligan“-
Konkordat bezeichnete Abkommen der 
Polizeidepartemente. Leider haben wir 
diesen Kampf verloren, und heute lei-
den wir unter dessen Folgen. 

Von der gross propagierten Verhältnis-
mässigkeit beim Einsatz der Rechts-
staatlich höchst bedenklichen Gesetze, 
spüren wir heute nichts mehr. Ohne 
jegliche Beweisführung sprechen Si-
cherheitskräfte und Polizei Rayonverbo-
te aus, gegen die sich die Betroffenen 
nur mit teuren Gerichtsverfahren weh-
ren können. 

Mittlerweile werden Personen wegen 
dem Anbringen eines Stickers in Hand-
schellen abgeführt oder zweijährige 
Rayonverbote aufgrund von emotiona-
len Diskussionen mit dem Sicherheits-
personal ausgesprochen. Jeder der heu-
te hier im Stadion ist, wird so einer Ext-
ra-Justiz unterzogen. 

Wir fordern an diesem letzten Spieltag 
Respekt und Rechtsgleichheit für Fans. 

Wir verzichten heute in den ersten bei-
den Dritteln auf den Support im Stadi-
on, weil wir die Aufmerksamkeit auf 
unser Anliegen lenken wollen. Weil wir 
die Schnauze voll haben kriminalisiert 
zu werden und weil wir damit zeigen 
können, wie die Kurve bald aussieht, 
wenn der Kern der letzten Treuen sys-
tematisch ausgedünnt wird. Die Mann-
schaft ist über unsere Beweggründe 
informiert und wir werden ihren 
Cupsieg im letzten Drittel lautstark wür-
digen. 

Wir danken euch für das Respektieren 
unserer Forderungen und hoffen, dass 
ihr uns in unserem Vorgehen Unterstüt-
zen könnt. 
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  Facebook & Mail 

Bei Facebook sind wir zu finden unter: 
„Stehplätz Schluefweg“ 
 
oder kontaktiere uns per E-Mail: 
flugblattkloten@gmail.com 


